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Dr. Achim von Leoprechting zum Verwaltungsratspräsidenten von 
CUTISS gewählt 

Der ehemalige CEO von Tecan wechselt zu CUTISS – das Unternehmen verstärkt seinen 
Verwaltungsrat für die nächste Wachstumsphase. 

Schweiz, 23. Juni 2026 – CUTISS, ein Unternehmen in der späten klinischen Entwicklungsphase und führend 
auf dem Gebiet der Gewebetherapeutika und der regenerativen Medizin, hat die Wahl von Dr. Achim von 
Leoprechting zum neuen Präsidenten seines Verwaltungsrats bekannt gegeben. 

Dr. von Leoprechting tritt die Nachfolge von Prof. Martin Meuli an. Prof. Meuli war Mitbegründer des 
Unternehmens und amtierte seit der Gründung im Jahr 2017 als Verwaltungsratspräsident von CUTISS. Er 
hat die Entwicklung von CUTISS von einem Universitäts-Spin-off zu einem Unternehmen in der späten 
klinischen Phase, das sich derzeit in Phase 3 befindet, begleitet. Prof. Meuli bleibt dem Verwaltungsrat 
weiterhin als Mitglied erhalten. 

Dr. von Leoprechting bringt mehr als 25 Jahre internationale Führungserfahrung in den globalen Märkten für 
Life Sciences, Diagnostik und Medizinprodukte mit. Zuletzt war er von 2019 bis 2025 als CEO der Tecan Group 
AG tätig, wo er das Unternehmen durch eine Phase des Wachstums, der digitalen Transformation, der 
operativen Expansion und strategischer Akquisitionen führte. Zuvor hatte er leitende Führungspositionen bei 
Tecan, PerkinElmer und Packard BioScience inne. Seine Zuständigkeiten umfassten die Bereiche 
Laborautomatisierung, Reagenzien und Dienstleistungen, einschliesslich Forschung und Entwicklung, 
globaler Betrieb und kommerzielles Wachstum. Dr. von Leoprechting promovierte an der Universität Freiburg 
im Breisgau in Zellbiologie und Krebsforschung. 

Dr. Daniela Marino, CEO und Mitbegründerin von CUTISS, sagte: „Achim bringt operative und 
Führungserfahrung mit, die für CUTISS sehr wertvoll ist, insbesondere da wir die Entwicklung von 
denovoSkin™ weiter vorantreiben und das Unternehmen auf die nächsten grossen Meilensteine vorbereiten.“ 

Dr. Achim von Leoprechting, Verwaltungsratspräsident von CUTISS, kommentierte: „Es ist mir eine Ehre, 
als Verwaltungsratspräsident zu CUTISS zu stossen. Das Unternehmen adressiert mit einem klar 
differenzierten Ansatz einen grossen ungedeckten Bedarf in der Verbrennungs- und rekonstruktiven Chirurgie. 
Ich freue mich darauf, mit dem Verwaltungsrat und dem CUTISS-Team zusammenzuarbeiten, während das 
Unternehmen auf die Kommerzialisierung hinarbeitet.“ 

Prof. Martin Meuli, Mitbegründer und ehemaliger Verwaltungsratspräsident von CUTISS, fügte hinzu: 
„Mit der Weiterentwicklung von CUTISS haben sich auch die Anforderungen an das Profil des 
Verwaltungsratspräsidiums verändert. Die nächste Phase des Unternehmens erfordert neben den 
wissenschaftlichen und medizinischen Grundlagen auch fundierte Erfahrung in den Bereichen Business, 
Kommerzialisierung und Skalierung. Ich freue mich sehr über die Ernennung von Achim und bin überzeugt, 
dass sein Profil sehr gut geeignet ist, CUTISS in den kommenden Jahren zu führen.“ 

Phase-3-Studie bei schweren Verbrennungen läuft derzeit in der Schweiz und der 
Europäischen Union  

CUTISS treibt die Entwicklung von denovoSkin™, seiner personalisierten, biotechnologisch hergestellten 
Hautgewebetherapie, voran und baut gleichzeitig die für eine Produktion in grossem Massstab erforderlichen 
industriellen Kapazitäten weiter aus. 
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Die Phase-3-Studie mit erwachsenen und jugendlichen Patienten mit schweren Verbrennungen läuft derzeit, 
wobei in über 20 spezialisierten Krankenhäusern in der Schweiz und mehreren EU-Mitgliedstaaten aktiv 
Patienten rekrutiert werden.  
 
CUTISS hat bereits randomisierte, kontrollierte klinische Phase-2-Studien bei Verbrennungen und 
rekonstruktiven Eingriffen durchgeführt. Langzeitdaten zu Sicherheit und Wirksamkeit zeigen, dass 
denovoSkin™ im Vergleich zur Autotransplantation die Entnahme von Spendergewebe sicher überflüssig 
machen und die Narbenqualität verbessern kann. 
 
Bislang hat CUTISS zudem mehrere Fälle mit massiven Verbrennungen im Rahmen einer „Compassionate-
Use“-Behandlung (auf Basis einzelner Patienten) in der Schweiz, der EU, Grossbritannien und den USA 
behandelt. 
 
Derzeit wird denovoSkin™ manuell in der hauseigenen GMP-Anlage von CUTISS hergestellt, und das 
Unternehmen treibt in Zusammenarbeit mit Tecan die Industrialisierung seiner firmeneigenen automatisierten 
Plattform für die Produktionsskalierung voran. Im Jahr 2025 gab das Unternehmen zudem eine strategische 
Partnerschaft mit dem Roten Kreuz Beverwijk (RKZ) bekannt, einem der führenden Verbrennungszentren der 
EU. 
 
 

Über CUTISS  

CUTISS ist ein Unternehmen in der späten klinischen Entwicklungsphase, das durch die Kombination von Biotechnologie 
und Automatisierung Pionierarbeit bei der nächsten Generation von Hautersatztherapien leistet. 

Das Unternehmen entwickelt denovoSkin™, ein personalisiertes, biotechnologisch hergestelltes menschliches 
Hauttransplantat, das sowohl aus epidermalen als auch aus dermalen Schichten besteht und für die Behandlung von 
Verbrennungen sowie für Indikationen in der rekonstruktiven Chirurgie konzipiert ist. denovoSkin™ ist als Arzneimittel für 
neuartige Therapien (ATMP) eingestuft, befindet sich in der Schweiz und der Europäischen Union in fortgeschrittenen 
klinischen Studien und ist im Rahmen von Härtefallregelungen (Compassionate Use) zugänglich. Das Produkt hat von 
Swissmedic, der Europäischen Arzneimittel-Agentur (EMA) und der US-amerikanischen Food and Drug Administration 
(FDA) den Orphan-Drug-Status für die Behandlung von Verbrennungen erhalten. 

CUTISS verfügt über eigene GMP-Produktionskapazitäten und industrialisiert derzeit seine firmeneigene 
Automatisierungsplattform, um die skalierbare Herstellung von personalisiertem Hautgewebe zu ermöglichen. Darüber 
hinaus entwickelt das Unternehmen zelltherapiebasierte Behandlungen zur Wiederherstellung der Hautpigmentierung 
direkt am Behandlungsort (Point-of-Care). 

CUTISS ist ein Spin-off der Universität Zürich mit Hauptsitz in Zürich (Schweiz) und einer Tochtergesellschaft in Frankreich. 
Das Unternehmen hat bislang über 130 Millionen CHF an Finanzmitteln aufgenommen. 

Weitere Informationen: https://cutiss.swiss/ 
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